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GARcKE, A.: Illustrierte Flora, 23. völlig neugestaltete und neu illustrierte Auf- 
lage, herausgegeben von Prof. Dr. K. von WEIHE, XX + 1607 S., 3704 Einzel- 
bilder in 460 Abbildungen und auf 5 Tafeln. Balacron, DM 124,—. 


Seit dieses Werk 1849 als „Flora von Nord- und Mitteldeutschland“ und dann ab 
1878 als „Illustrierte Flora von Deutschland“ erschienen ist, ist der „GARCKE“ ein 
Begriff für alle Botaniker und Pflanzenfreunde gewesen und all jene, die das Buch 
durch den Krieg verloren, bedauerten, daß es seit Jahrzehnten vergriffen war. 
Nun ist es in neuem Gewande erschienen und übertrifft an Umfang und Inhalt 
alle früheren Auflagen und umfaßt auch die Flora der an Deutschland angren- 
zenden Gebiete. In mühevoller Kleinarbeit hat eine Gemeinschaft von Spezialisten 
auf dem Gebiet der Botanik wieder eine Flora der Gefäßkryptogamen und Blüten- 
pflanzen geschaffen, die alle Wildarten, eingebürgerte und verwilderte Arten, so- 
wie die im Gebiet häufiger kultivierten land- und forstwirtschaftlichen Nutz- 
pflanzen enthält. Auch Artbastarde und z. T. gärtnerische Hybriden sind ange- 
führt. Die seit 1922 — dem Erscheinungsjahr der letzten Auflage — gemachten, 
neuen floristischen Erkenntnisse wurden ebenso eingearbeitet wie die Chromosomen- 
zahlen, die für Gattungen, Arten und untergeordnete Taxa angegeben werden. 
Sehr erfreulich sind auch die pflanzensoziologischen Standortangaben und Hin- 
weise auf Klima- und Bodenansprüche. Die Nennung von als Drogen verwen- 
deten Pflanzen, bzw. deren Teile, entspricht dem neuesten Stand des DAB. Die 
erprobten Schlüssel wurden vielfach verbessert; die hervorragenden Abbildungen 
von Habitus und charakteristischen Merkmalen erleichtern noch die Bestimmung. 
Nomenklatorische Neuerungen wurden mit Sorgfalt geprüft und so sind begrü- 
ßenswerterweise alteingeführte Namen beibehalten worden, u. a. auch Phrag- 
mites communis. Im Anhang werden die im Textteil verwendeten Fachausdrücke 
alphabetisch angeführt und erläutert und wo es um Pflanzenteile geht, etwa Blatt- 
formen oder Stellung der Samenanlagen, sind diese auch bildlich erfaßt. Eine sehr 
gute Flora deren Kauf sich trotz des beachtlichen Preises bestimmt lohnt! 


Kurt Harz 


Heinzer, H., Fırter, R. und Parsow, J.: Pareys Vogelbuch. Alle Vögel Eu- 
ropas, Nordafrikas und des Mittleren Ostens. Übersetzt von Prof. Dr. G. NIET- 
HAMMER und Dr. H. E. WoLTters. 324 S., 2255 farbige Einzeldarstellungen und 
585 farbige Verbreitungskarten, kart. lam. Einband. DM 16,—. 


Eine in Text und Abbildungen großartige Neuerscheinung zu niedrigem Preis für 
die dem Verlag zu danken ist. Das Buch wird sich im Fluge die Herzen aller 
Vogel- und Naturfreunde erobern. Neben in Haltung und Aussehen charakteristi- 
schen Abbildungen der Arten, sind auch deren geographische Rassen angeführt. 
Flugbilder und Angaben über besondere Kennzeichen, Stimme usw. ergänzen die 
Farbdarstellungen bestens. Aus den Verbreitungskarten sind bei jeder Art Brur-, 
Durchzugsgebiete, Winterquartiere u. a. zu entnehmen. Gute Hinweise für das 
Beobachten und Bestimmen fehlen ebensowenig wie Hinweise auf Vereinigungen 
und Institute. 
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